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Aus der S M und Umgebung
Städtische Commissionen

Bau Commission
am Mittwoch den 31 Oktober cr Vormittags 10 Uhr

im Magistrats Sitzungs Zimmer
Tagesordnung

Neubau eines Geschäftshauses an Stelle des Rathskeller
gebäudes hier

Ernennung Der Landrichter Kaufmann hier
Wt ist zumOber LandesgerichtS Rath in Naumburg a S

ernannt worden kvIDie Wahlmännerwahlett zum preußischen Ab
geord ete h ansei finden morgen Dienstag statt und kurz
vor Thoresschluß wögen daher alle Wahlberechtigten nochmals
ernstlich auf ihre Wahlpflicht hingewiesen nd dringend auige
iordert werden sich so einzurichten daß die Vormittagsstunden
freizuhalten sind

Wahlberechtigt ist jeder Preuße der das 24 Lebensjahr
vollendet hat und siw selbstständig ernährt also auch Arbeiter
Gesellen männliche Dienstboten c Achte Zeder darauf daß er
pünktlich um 10 Uhr in dem ihm zugewiesenen Wahllokal er
scheint da die Möglichkeit einer nachträglichen Stimmabgabe
durch allerlei Umstände versäumt werden kann Nur derjenige
Mhler ist zur Wahl berechtigt welcher in den Wahllisten der
zeichnet ist

Die Wahlmänner werden in drei nach den Steuerbeträ
gen gesonderten Abtheilungen gewählt Die Wahl beginnt um
10 Nr Morgens und hört auf sobald die erschienenen Wähler
ihre Stimme abgegeben haben Der Wahlvorsteher verliest
die einschlägigen Bestimmungen und giebt die Namen aller stimm
berechtigten Ürwähler sämmtlicher Abtheilungen bekannt Jeder
nicht stimmberechtigte Anwesende wird zum Abtreten veranlaßt
Nur so lange die Wahl für die betreffende Abtheilung noch nicht
geschlossen ist können etwa später Kommende noch an derselben
Theil nehmen Abwesende können in keiner Weise etwa ver
treten werden Die dritte Abtheilung wählt zuerst die erste
Abtheilung zuletzt Jeder Wähler welcher ausgerufen wird
tritt an den Vorstandstisch heran und hat die Namen der Wahl
miimier die er wählen will bekannt zu geben Ist dies ge
schehen dann hat der pflichtgetreue UrWähler sich aber nicht
sofort zu entfernen er hat vielmehr abzuwarten bis das Wahl
ngebniß seiner Abtheilung festgestellt ist da häufig die Noth
wendigkeit einer Stichwahl sich ergiebt Die Wahl erfolgt näm
lich mit absoluter Mehrheit der Stimmenden und es kam daher
kommen daß sich bei der ersten oder einer folgenden Abstimm
ung absolute Stimmenmehrheit nicht ergiebt

Hat ein Wähler nach dem 1 Oktober seine Wohnung geän
dert so wählt er dennoch in dem Bezirk seiner alten Behausung
da die Herstellung der Wahllisten vor dem 1 Oktober erfolgt
ist Ist der Wahlakt nun auch nicht so bequem wie bei der
Reichstagswahl so wird doch von dem einzelnen Wähler kein
allzu großes Opfer verlangt welches ihn abhalten könnte seiner
Wahlpflicht zu genügen

Dieses Opfer wird jeder Staatsbürger welcher Partei er auch
angehöre einmal bringen können und deshalb erschalle für
Dienstag nochmals die Purole Pünktliches Erscheinen im Wahl
lokal 10 Uhr Vormittags Ausharren bis zur Verkündigung des
Resultats und genaue Prüfung der vor den Wahllokalen zu
vertheilenden Zettel mit den von den verschiedenen Parteien
empfohlenen Wahlmännern

Univerfitätsnachricht Am 27 d Mts dem
Z Jmmatrikulationstage wurden bei hiesiger Universität
iinmatrikulirt 108 Theologen 16 Juristen 29 Mediziner
18 Philosophen 53 Landwirthe 3 Pharmazeuten und
der Zahnheilkunde Beflissener zusammen 228 Die Zahl
der bisher neu aufgenommenen Studirenden beträgt daher
Z77

Sitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen Es wird beschlossen die Latrinenanlage
der Francke schen Stiftungen nächsten Sonntag den 4 Nov
Lormittag 11 Uhr besichtigen Die Erlaubniß dazu ist
betreffenden Orts ertheilt worden Als Versammlungsort
wird die goldene Rose bestimmt Ferner wird davon
Notiz genommen daß die in den innern Räumen der Ole
ariusschule angebrachten Abortanlagen schon jetzt einen
höchst üblen Geruch verbreiten sollen Ferner werden pho
tographische Aufnahmen der alten Halle vorgelegt welche
sür spätere Zeiten nicht ohne gewissen geschichtlichen Werth
sein dürsten Aufgenommen sind dieselben im Auftrage des
Nürgervereins resp des Vorstandes desselben von Herrn
Tebhardt Im Anschluß hieran wird der Wunsch ausge
sprochen daß in gleichem Sinne auch von dem Saale des
Rathskellers eine solche Aufnahme bewirkt werden möge
Den Auslassungen eines Eingesandt in einer hiesigenZeitung
welches die Ueberlafsung städt Schulturnhallen an größere
Turnvereine befürwortet wird beigestimmt obgleich nicht zu
verhehlen ist daß andere kleine Turnvereine dann mit dem
gleichen Verlangen an die städtischen Behörden herantreten
werden Gesagt wird ferner daß die Merfeburgerstraße
neu gepflastert wird obgleich durch den neuen Buhnhofs
bau für diese Straße eine Niveauveränderung nöthig wird
und zu einer Neupflasterung geschritten werden muß
Vielleicht hätte diese Pflasterung aus dem erwähnten Grunde
noch einige Zeit hinausgeschoben werden können Ueber
die Wahlfähigkeit der Bürger zum Landtage wird gesagt
daß wenn das Bürgerrechtsgeld erlegt worden ist das
Wahlrecht auch bei nothwendig gewordener Steuerbefrei
ung nicht erlischt Bezüglich der in einzelnen Straßen
vorgesehenen sehr breiten Trottoirs wird bemerkt daß es
wohl empfehlenswerth sein dürfte das Trottoir etwas zu
Perschmälern und den Fahrdamm zumal in solchen Stra
ßen durch welche die Pferdebahn durchgelegt werden soll
zu verbreitern Die neue Straßenbahnanlage 4 Linien
ist mit 200,000 M berechnet und soll der Bau auf eine
Reihe von Jahren event bis Ablauf der Konzession der
alten Pferdebahngesellschaft vertheilt werden Die von
Herrn Major Degenkolbe geäußerte Absicht sein Mandat
niederzulegen weil er als Deputirter des Hospitals bei
Behandlung einschläglicher Fragen übergangen worden ist
giebt Veranlassung zu erwähnen daß die jetzige Seelen
zahl von Halle nicht 45 sondern 54 Stadtverordnete er

heischt Bemängelt wird serner daß den Schülern der
höheren Schulen aufgegeben worden ist von 3 6 Uhr
Arbeitsstunden zu halten weil ihnen dadurch die Möglich
keit abgeschnitten worden ist Erholungsspaziergänge an den
kurzen Spätherbst und Winternachmiltagen zu machen
UeberhaM ist die Verlegung der Schulzeit von 8 1
Uhr für die einfachen Bürgerfamilien höchst unerquicklich
weil die Mittagsstunde als allgemeine Tischzeit nicht ein
gehalten werden kann Nur wenigen sehr gut situirten
Familien resp den Geldaristokraten kommt diese neue Ein
richtung zu gute Erwähnt wird noch daß je weniger Ge
setze eine Schulordnung aufweist desto weniger ausschwei

fend gelebt wird ttt MTTTW M N
Die Reichsbankstelle bleibt am 30 d Mts

wegen der an diesem Tage stattfindenden Wahlen während
der Vormittagsstunden von V 10 Uhr ab geschlossen

IDas finanzielle Ergebniß des XI Mittel
deutschen Bundesschießens ist wie wir vernehmen nun
endgültig festgestellt und weist einen Ueberschuß von ca
2000 Mk auf während kürzlich von einem Defizit die
Rede war Die Garantiezeichner erhalten ihre sämmtlichen
Beträge sogar mit 5 pCt verzinst zurück

fDer Beginn der Schonzeit für Rebhühner im
Regierungsbezirk Merseburg ist vom Bezirksausschuß auf
Sonnabend den 17 November festgesetzt worden

Unfall Am Sonnabend verunglückte in der Zucker
fabrik Schwittersdorf der Zimmermann Wachsmuth aus
Dederstedt auf demselben Posten auf dem erst vor etwa
8 Tagen ein anderer Arbeiter erheblich zu Schaden kam
Er erlitt dadurch einen schweren Vorderarmbruch daß
beim Auflegen eines Riemens sich die Lager verschoben
und die Welle zerbrach wobei der Mann gegen eine Wand
gedrückt wurde

Polizei Nachrichten Der unterm 26 d M
als Paletotmarder gekennzeichnete Laboratoriumsdiener B
ist nicht identisch mit dem Laboratoriumsdiener im hiesi
gen landwirthfchaftlichen Institut Gestohlen wurden
Ein brauner Ueberzieher ein schwarzer Tuchrock eine schwarz
und braun gestreifte Hose und Weste ein brauner Filzhut
eine Bernsteinbroche mit Ohrgehänge eine goldene Kette
mit Kreuz ein goldener Ring mit schwarz emaillirter Platte
ein Siegelring mit gelbem Stein darin die Buchstaben
K 8 ein desgl Ring mit rothem Stein und den Buch
staben ein goldener Ring mit schwarzer Emaille
ein goldenes Medaillon mit Knabenbild und Haargeflecht
ein Militärmantel ohne Militärknöpfe Rock Hose und
Weste von schwarzem Tuch Rock und Weste von blauem
Stoff drei hellfarbige ommerhofen drei Winterhosen
ein Sommerüberzieher ein schwarzer Rock und Weste von
starkem Stoff eine rothwollene Decke dreiJaquets einer
Frau aus der Manteltasche das Portemonnaie mit ca 15
Mk, einem Arbeiter auf der Pfännerhöhe durch den
Schlafkollegen ein Pfandschein über eine Uhr und 15 Mk

Ein Arbeiter übergab seinem Reisekollegen fein Bündel
mit einem Sonntagsanzug um es eine Strecke zu tragen
Im nächsten Orte verschwand der Kollege mit dem Bün
del und ist bisher nicht wieder zu finden gewesen Ein
Unbekannter benutzte gestern Nachmittag den trunkenen Zu
stand eines Manrers und stahl ihm die Uhr sowie das
Portemonnaie mit zwei Trauringen und 21 Mk Der
Arbeiter K nahm mehrere Soldaten mit in ein Restaurant
der Rathhausgasse und bestellte ein Faß Bier welches
gemeinschaftlich ausgetrunken wurde Als der Wirth
Bezahlung verlangte hatte der milde Geber auch nicht
einen Pfennig in der Tasche Er wurde daher zur Haft
gebracht

Standesamt Halle a S Meldung vom 27 Dktober
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Christoph Karl

Emmelmann und Alma Lina Bölke Lindenstraße 26 Der
Ziegler Friedrich August Burg und Karoline Luise Dorothee
Henriette Dubbert Aloerdissen

Eheschließungen Der Kutscher Friedrich Wilhelm Abst
Albrechtstraße 28 und Auguste Henriette Schwarzer Schmied
straße 13 Der Schriftsetzer August Karl Nietschmann Fritz
Reuterstraße 1 und Anna Alwine Marie Stoebe vor dem
Steinthor 1V Der Kaufmann Friedrich Paul Böttger
Schulberg 10 und Pauline Marie Anna Vogler Wilhelmstraße
3 Der Tischler Woldemar Hoffmann Parkstraße 11 und
Anna Dreßler Salzmünde Der Techniker Wilhelm Krauß
und Karoline Marie Hedwig Katze Lindenstraße 6 Der
Zahntechniker Heinrich Paul Richard Lange große Ulrichstraße
31 und Henriette Amalie Clara Göricke Leipzigerstraße 23
Der Stellmacher Wilhelm Franz Max Nitsche Freudenplan 3
und Ottilie Christine Wilhelmine Walther Rannischestraße 11

Der Zimmergeselle Friedrich Brachwitz und Therese Emilie
Hermine Anna Dilsner Weingärten 9 Der Handarbeiter
August Wilhelm Hermann Eduard Schmidt und Henriette
Auguste Baunack Mittelwache 13

Geboren Dem Maurer Friedrich Reichmeister 1 T Jda
Emilie Auguste Schützengasse 10 Dem Fabrikarbeiter Otto
Büttner 1 S Hermann Otto Mühlweg 24b Dem Portier
Friedrich Pflanze 1 S Friedrich Wilhelm Magdeburgerstraße
11 Dem Baumeister Friedrich Gygas 1 T Magdalene
Charlotte Magdeburgerstraße 7 Dem Salzsieder Max
Riemer 1 T Luise Marie Anna Kellnergasse 7 Dem
Eisendreher Karl Hötzel 1 T Anna Elisabeth Elfe Meckelstraße
25 Dem VerlagSbuchbändler Eugen Strien 1 T Antonie
Luise Helene Hermannstraße 12 Dem Handarbeiter Albert
Hansen 1 T Agnes Friederike Wilhelmine Klara Weine ärten
16 1 unehel S

Gestorben Der Korbmacher Heinrich Fett 24 I 8 M 23
T Klinik Des Schuhmachermeister Johann Selka S Rob
Otto 2 I 3 M 6 T Charlottenstraße 12 Des HandarbReinhold Rümmler S Karl Reinhold 19 Std Anhalterstraße
5 Der Schneidermeister Gottfried Bernhard Giebler 26 I
9 M 21 T Dorotheenstraße 1

Im Laufe der vergangenen Woche verstürben an
Lungenödem 1 Schwäche 3 Lungenschwindsucht 4 Phlegmone
1 Darmkatarrh 2 Entkräftung 1 Leberkrebs 1 Mundfäule 2
Kindbettfieber 1 Krämpken 2 chronischem Magenleiden 1 Diph

theritis 3 Bruftkatarrh l Luftröhrenentzündung 2 Hirnent
zündung 1 Stimmritzenkrampf 1 Zuckerharnruhr 1 Geistes
krankheit 1 Bluterguß in die Bauchhöhle 1 Scrophulose 1
Croup 2 Sarkom 1 Erhängt 1 Gehirnschlag 1

Im Ganzen 36
Darunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein Metdung vom 27 Oktober
Aufgeboten Der Geschirrführer F W Müller und F E

Wiesenmüller Trothaschestraße 23
Gebore Dem Handarbeiter F W Kreutzmann 1 S

Auguststraße 51 Dem Handarbeiter A O Zwarg 1 T
Ziethenstraße S Dem Handarbeiter G A Schreiber 1 S
Triftstraße 32 Dem Fabrikarbeiter F A Wissing 1 T
Wittekindstraße 6 Dem Maurer I A Hintzsch IS Aügust
straße 48

Stadt Theater
Carmen von G Bizet Carmen ist unstreitig die

lebensvollste Schöpfung auf musikalisch dramatischem Ge
biete welche in jüngster Zeit dem Boden Frankreichs ent
sprossen ist Man braucht sich nicht mit jedem Takte
der in der Partitur steht einverstanden zu erklären immer
aber wird man anerkennen müssen daß Carmen die Arbeit
eines reich talentierten Geistes ist Dafür spricht gleich
der erste Akt Der Ausbau der großen Volksscenen die
sich bald in Einzelgesang auflösen bald wieder zu En
sembles schließen verrathen den geschikten Musiker und sind
von lebendiger Wirkung Auch der zweite Akt mit seinem
gut getroffenen spanischen Lokalkolorit birgt musikalisch Werth
volles Wir erinnern nur an das Schmugglerquintett
und die große Scene zwischen Carmen und Don JofS
welche vielleicht das beste Musikstück der ganzen Oper
ist Die beiden letzten Akte fallen dramatisch wie musikalisch
von den beiden vorhergehenden ab Nur das freundliche
Konzertando zwischen Flöte und Clarinette welches sich
zum vollen Orchestersatze ausspinnend den dritten Akt ein
leitet und das Terzett der Kartenlegerin hoben sich aus
dem Nahmen des Ganzen heraus

Für das dramatische Gestaltungstalent aller mehr oder
minder bedeutenden Sängerinnenistdie Hauptpartie der Oper
von fruchtbarster Anregung gewesen Man weiß mit
welcher geninalen Charakteristik Pauline Lucca die Carmen
darstellt und Minnie Hauk und Lilli Lehmann eben
falls zwei berufene Vertreterinnen dieser Rolle haben wir
in unsern Mauern zu hören selbst Gelegenheit gehabt
Nach ihren Erfolgen in den Hugenotten ließ sich auch
von der Carmen der Marie Pascalides Basta nur das
Beste hoffen Marie Pascalides Basta gehört zu den
Sängerinnen welche in erster Linie das Graziöse und
Anmuthige der gefährlichen Zigeunerin zur Anschauung
bringen Für uns ist diese Art der Auffassung
die am meisten sympathische Da es sich in der Kunst
einmal darum handelt die Wahrheit und Schönheit
zu verklären so wird eine sich vom Realistischen ab
wendende Zeichnung des Carmencharakters immer einen
Vorzug verdienen Derselbe Grundsatz der Künstlerin
sprach sich in ihren Gesängen des ersten Aktes aus na
mentlich in der Sequidilla draußen am Wall von Se
villa ohne daß jedoch die rechte Steigerung zum drama
tisch Leidenschaftlichen gefehlt hätte Stimmlich entzückte
unser verehrter Gast wieder durch Kraft und Schönheit
der Tongebung und durch Glanz der hohen Töne Der
liebliche Gegensatz zu Carmen das Bauernmädchen Micaela
erfuhr durch Fräulein Ottilie Ottiker eine freundliche
Verkörperung Ansprechend in Erscheinung und Gesang
brachte sie ihre Rolle zu wirkungsvoller Wiedergabe
Als Don Jofs hielt sich Herr Raimund Czerny sehr
wacker Er war gesanglich frisch und von ausgiebiger
Tonentfaltung und hatte sich auch für den letzten Akt
genug dramatische Kraft aufbewahrt Hinsichtlich des
Spiels können wir uns ebenfalls mit seinen Leistungen
zufrieden erklären Erwähnen wir nun noch den Stier
kämpfer Escamillo des Herrn Emil Hettstedt welcher
wiever die ganze Fülle seines Organs mit schönstem Er
folge für seine zum Theil trivialen Melodien einsetzte so
wären wir mit dem Rühmsnswertheu der gestrigen Car
menaufführung am Ende Weder Herrn Schaffnit als
Sergeant Morales noch Herrn Uttner als Lieutenant
Zuniga gelang es Interesse sür sich zu erwecken Unter
den vier Schmugglern Frau Schaffnit Fräulein
Kalmann Herr Zimmermann und Neubert
übertrafen die Damen die Herren Herr Neubert und
Herr Zimmermann genügten kaum den allerbefcheidensteu
Ansprüchen Das Schmugglerquintett z B im zweiten
Akte ein fein angelegtes Musikstück würde seinem Werthe
entsprechend weit mehr gewinnen können wenn die Dar
steller zu einer einheitlichen Wiedergabe sich zu verbinden
vermöchten Die Chöre gingen ungleich Während der
einleitende Soldatenchor befriedigende Ausführung erfuhr
blieb vieles Andere in den Chorsätzen hinter der Mittel
linie zurück Von schlechtem Klänge waren auch die
Frauenchöre des ersten Aktes die an gewöhnlicher Ton
färbung denn doch über das Maß des Erlaubten hinaus
gingen Das Orchester erledigte seinen Part im Ganzen
in anerkennungswerther Weise eine Wiederholung der
Oper wird sicher in manchen Scenen noch mehr Klarheit
und Ausdruck schaffen Das Ballet bewährte sich unter
seiner neuen Leitung der Balletmeisterin Bertha Bend a
und ließ dem spanischen Manteltanz im vierten Akt eine
gewandte Ausführung zu Theil werden Die Ausstattung
der Oper war die bekannte und angemessen vortheilhafte

Dr X
Morgen geht im Stadttheater das Benedix sche Lustspiel Die

relegirten Studenten mit Helene Bensberg als Konradine
Hartenberg in Scene Die zärtlichen Verwandten werden



Hon Edmund Doß Kornhändler Kronau Eleonore Mahr
Ulrike Eugen Ludwig Hirschbach Emilie Jeß Adelgunde

dargestellt Die Rolle des Reinhold spielt Direktor Iantsch
Neubesetzt sind noch die Rollen der Hedwig und Emma
durch Maria Copps und Clara Piguet das Tannenheim

Repertoir des Stadttheaters vom 31 Oktober bis
H November Mittwoch den 31 Okt Der Postillon
von Lonjümeau Donnerstag den 1 Nov Der Hütten
besitzer Freitag den 2 Nov Lohengrin Sonnabend
den 3 Nov Die Jungfrau von Orleans Sonntag den
4 Nov Nachm Der Mann im Monde Abends Die
Zauberflöte Montag den 5 Nov Die relegirten Stu
denten Dienstag den 6 Nov Don Juan

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 30 October
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Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda Petersburg Memel
l 11 Berlin i 11 Hamburg 12 Chemnitz i 11 München

4 4 Wien 4 4 Scilly 15 Valentia j 17
Waflerstände Am 29 October Halle I 1 86 Trotha

j 1 94 Am 28 October Calbe Oberpegel 4 1,44 Unterpege
i 0,70 Dresden 0,44 Magdeburg 4 1 62

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg 27 Oktober Unglückfall Am Don

nerstag fand der Geschirrführer A Meerbote hier wahrschein
lich in Folge Scheuwerdens seines Pferdes seinen Tod Man
vermuthet er habe vom Wagen springen wollen und ist dabei
unglücklich zu Falle gekommen M hinterläßt eine Frau mit
fünf Kindern

Hilbersd orf 27 Okt Bedauerlicher UnfallAls die Ehefrau des hiesigen Gutsbesitzers Uhle heute Mittag
gegen 1 Uhr mit ihrem einspännigen Geschirr von Chemnitz
wo sie Einkäufe gemacht zurückkehrte wurde in der Gegend
des kiesigen Gasthofes das sonst fromme Pferd in Folge eines
Defektes am Geschirr Plötzlich scheu und ginz durch Der Wa
gen stürzte um und Frau Uhle stürzte so unglücklich aus dem
selben daß sie das Genick brach und der Tod sofort erfolgte
Außer der Verunglückten befanden sich auf dem Wagen noch
deren erwachsene Tochter ein Enkelchen von sechs Jah
ren und die Frau des Uhle schen Schirrmeisters von denen
erstere und letztere schwere Verletzungen davontrugen wäh
rend die Verletzungen des Kindes leichter Art sind Frau Uhle
hat das Geschirr selbst geführt

Elsterberg Die Ritter von der gold Zwecke
wurden hier früher vom Volksmunde die böswilligen Gemein
deschulduer genannt weil ihre Namen mittelst Messingzwecken
in allen öffentlichen Lokalen an dazu bestimmte Tafeln ange
heftet wurden Nachdem solch öffentliches Aushängen aber von
der Oberbehörde untersagt worden ist nun durch das vor kur
zem für unsere Stadt m Kraft getretene neue Anlagenregulativ
säumigen Abgabenpflichten jeder Besuch öffentlicher Lokale und
Vergnügungen streng untersagt worden Auch dürfen solche
Gemeindeglieder keinem Vereine angehören

Staßfurt Heimweh Vor längerer Zeit verschwand
der fast 16jährige Sohn des hiesigen Fabrikdirektors D ein
Realschüler wodurch die Eltern in die tiefste Trauer versetzt
wurden In dieser Woche erhielt der Vater einen Brief worin
der reuige Sohn meldet daß er nach Amerika gereist sei ge
genwärtig bei einem Farmer in Diensten stehe und mit harter
aurer Arbeit sein Broi verdienen müsse Er wünscht sehr wie
der zurückzukehren und fleißig zu lernen Eltern und Ge
schwister sind sehr erfreut und werden ihn sofort zur Rückkehr
in den Stand setzen

Gera 26 Okt Ergriffen Der Wjhrige Bäckerge
selle Herrman Lehmann aus Altendorf bei Leisnig welcher in
vergangener Woche in einem hiesigen Bäckerladen einen Raub
mord auszuführen versuchte und sich seiner Festnahme durch
die Flucht entzog wurde in Weida von der Polizei ergriffen
und verhaftet Er hat bereits ein Geständniß abgelegt

Riesa 26 Oktober Liebesdrama Am 8 d M
hatte der Dienstknecht Schmidt Klmgenhain aus Elfersucht die
Dienstmagd Rühl in den Hals geschossen und mehrmals mit
dem Revolver auf den Kopf geschlagen Schmidt der damals
geflohen war und sich nach der Angabe seiner Mutter hatte
in die Elbe stürzen wollen wurde von der Gendarmerie eifrig
in der Umgegend gesucht Am 25 d M war man endlich
hinter den Schlupfwinkel des Versolgten gekommen Derselbe

Verbarg sich in dem Heuboden seines bisherigen Dienstherrn
Naumann Man umstellte daher den Boden Da er keinen
Ausweg zur Flucht fand tödtete er sich durch einen Revolver
schuß in den Mund

Breitenbach Kr Worbis 26 Okt Secirung einer
Leiche Heute wurde in der Wohnstube des Ackermannes
Fr Wilhelm Hunold die Section der Leiche der zehnjährigen
Tochter desselben vorgenommen Die Sektion war angeordnet
durch die Königliche Staatsanwaltschaft auf Grund einer An
klage welche dahin lautete daß der hiesige 2 Lehrer Hunold
durch übermäßige Züchtigung in der Schule den Tod herbei
geführt resp beschleunigt habe Inwieweit diese Anschuldigung
zutrifft wird die Section sowie die weitere gerichtliche Ver
handlung ergeben

Vermischtes
Vom Besuche des Prinzen Heinrich in Wien

wird dem N W T nachträglich ein hübsches Geschicht
chen erzählt Der Prinz war zum ersten Male in Wien
und seine Anwesenheit war auf zwei Tage beschränkt zwei
Tage die zudem durch Etikettebesuche derart in Anspruch
genommen waren daß dem Prinzen für eine Besichtigung
der Stadt herzlich wenig Zeit blieb Er sollte nun wenig
stens einen flüchtigen Blick auf einige der Sehenswürdig
keiten Wiens werfen können und fuhr darum so oft er
Muße fand im offenen Wagen mit dem ihm beigegebenen
Ehrenkavalier Korvettenkapitän Graf Montecuccoli durch
die Stadt Da sprach der Prinz seinem Begleiter den
Wunsch aus den Prater zu sehen Man fuhr also zum
Lusthaus und der Prinz sprach sich erfreut und über
rascht über die landschaftlichen Schönheiten dieses groß
artigen Naturparks aus Aber öde ist s hier ich möchte
das Volksleben im Prater sehen fügte der Prinz hinzu
Es war freilich ein unfreundlicher kühler Herbsttag aber
man fuhr doch jetzt in den Wurstelprater der allerdings
nicht das uns geläufige sommerliche Bild bot aber doch
nicht gar so einsam da lag wie die Nobelallee und
immerhin noch einiges Leben aufwies Das originelle
Treiben hier entsprach besser den Mittheilungen welche
der Prinz über den Prater erhalten hatte eine Vorstel
lung des Wurstels machte ihm ganz besonderes Ver
gnügen und als die Herren den Wagen wieder bestiegen
sagte er Wie erst mein Vater gelacht hätte wenn er
mit mir das hätte ansehen können

Die Ovation der Studentenschaft für dieProkes
foren Gerhardt und v Bergmann wird nach einem Be
schlusse den nunmehr der Ausschuß gefaßt hat in einer feier
lichen und glanzvollen Auffahrt bestehen Von einer geräusch
vollen Feier wie etwa einem Kommerse hat man aus nahe
liegenden und sehr richtigen Erwägungen Abstand genommen
An der Auffahrt sollen nicht allein die Mitglieder des Aus
schusses theilnehmen sondern anch die Vertreter der Korpora
tionen an welche noch eine diesbezügliche Aufforderung ergehen
wird Die Ovation dürfte in einer feierlichen Ansprache gipfeln
in welcher der Vorstand des Ausschusses den Professoren die
Gesinnung der Studentenschaft kundgeben wird Die Theil
nehmer der Auffahrt welche sobald als möglich stattfinden soll
werden mit Bannern und Fahnen sowie im vollen studentischen
Wichs erscheinen

Ein Geschenk der Frau Crispi an die Gemahlin des
Reichskanzlers ist wie ein römisches Blatt berichtet dem
Grafen Herbert Bismarck zur Vermittelung übergeben
worden Das kostbare Andenken besteht aus einem prächtigen
venetianifchen Spiegel welcher aus der Fabrik von Rubbi
in Venedig hervorgegangen ist Dem Geschenke war ein
liebenswürdiges Schreiben der Gattin des Ministerpräsi
denten beigefügt

Der letzte Bericht des Anting Missions Hofpi
tals in Pecking enthält manche in eressante Einzelheiten
Selbstmorde kommen viel in Peking vor und wird meistens
Opium zu dem Zweck angewandt Uebrigens ist auch das
Bauchaufschlitzen nichts Seltenes Besesserisein von Dämonen
oder Thieren wie Ratten Schlangen Füchsen und Wieseln
ist etwas weswegen sich beständig Leute an das Hospital um
Heilung wenden Den Besessenen schreibt der chinesische Volks
glaube eine außerordentliche Kraft der Prophezeihung und Hei
lung zu Die von den Hospitalärzten verordnete Medizin ist
meist ein drastisches Abführmittel welches den Eindringling denn
auch wenigstens einige Tage lang besänftigt die Dosis muß
aber häufig wiederholt werden Sonst kommt Wahnsinn in
China nicht so häufig vor als in Europa

Von der kaiserlichen Niobe Die Aerzte der
Kaiserin Eugeme haben dringend angerathen ihre Zurück
gezogenheit aufzugeben hin und wieder frohe Menschen
um sich zu sehen Mustk zu hören und zeitweilig auch ein

Theater zu besuchen da das Mster/iche welches
die Kaiserin jetzt führt einen sehr nachtheiligen Einfluß
auf deren physischen und seelischen Zustand übt Die
Kaiserin war durch viele Jahre gewöhnt das heiterste
sröhlichste Treiben um sich zu sehen und die jetzige Exi
stenz hat eine sehr trübe Wirkung die Kaiserin weint
Tag und Nacht Da sie sich weigert irgend etwas zu
ihrer Zerstreuung zu thun will man dieselbe hierzu
zwingen Man hat ihr in letzter Zeit einige Einladungen
überreicht welche sie nicht gnt refusiren kann So wird
Königin Vicroria um tbre Freundin aufzuheitern dem
nächst Thee Abende mit Gesang veranstalten und auch
bei der Prinzessin Beatrice von Batteiberg sollen heitere
Abende stattfinden bei welchen man die Kaiserin mit den
neuesten musikalischen Erscheinungen bekannt machen will

Im Prozeß Geffcken dürfte wie man hört die Er
hebung der Anklage von Seiten der Oberreichsanwaltschaft erst
im November zu erwarten sein Einstweilen sollen dieser Be
hörde die Akten noch nicht zugestellt sein Es wird angenom
men daß Geffcken im Moaviter Untersuchungsgefängniß auch
dann noch verbleiben wird wenn seine Angelegenheit in ein
weiteres Stadium getreten sei und nicht mehr den Untersuch
ungsrichter sondern die Anklagebehörde und den zuständigen
Senat des Reichsgerichts beschäftigen solle Erst verhältniß
mäßig kurze Zeit vor derlHauptverhandlung soll die Ueberführung
des Angeschuldigten nach Leipzig erfolgen Die ihm ertheilte
Schreiberlaubniß soll sich nach einer Reportermeldung durch
aus nicht auf die Vrwatkorrespondenz beschränken er soll so
weit sein Ge und ieitsiustand es erlaubt auch während der
Haft schriftstellerisch thätig sein Ferner sei ihm bereits mehr
fach gestattet worden die Besuche von Mitgliedern seiner
Familie zu empfangen natürlich in Gegenwart eines Beamten

Eine Frau im Walde erschossen Die Un
vorsichtigkeit eines Jägers hat in Sobernheim Kreis
Kreuznach wieder ein Menschenleben gefordert Eine Ta ge
löhnersfrau aus dem Dorfe Daubach ging in den Wald
um Futter zu suchen Während sie hinter einem Strauche
mit Futterschneiden beschäftigt war krachte plötzlich ein
Schuß die Frau schrie laut auf und brach dann todt auf
ihrem Futtersack zusammen Ein Jäger der etwa 100
Schritte entfernt auf dem Anstand stand hatte die Frau
in der Dunkelheit der Abend war bereits hereinge
brochen für ein Reh gehalten und ihr das tödtliche
Blei gesandt Der unvorsichtige Jäger hat sich selbst der
Behörde gestellt

Vergiftung durch eine geräucherte Gänsebrust
Die in der Potsdamerstraße in Berlin wohnende Frau Rentier
Pl erhielt vor etwa acht Tagen von einem in Vorpommern
wohnenden Verwandten mehrere geräucherte Gänsebrüste deren
eine sie am darauffolgenden Abend in Gemeinschaft mit ihrer
erwachsenen Tochter und ihrem Dienstmädchtn verzehrte Am
Morgen darauf befanden sich alle drei Personen krank ein
Zustand der sich von Stunde zu Stunde steigerte und deutlich
Vergiftungssymptome erkennen ließ Der sofort herbeigeholte
Arzt ordnete sofort Gegenmittel an welche bei Frau Pl und
dem Dienstmädchen auch anschlugen während die Tochter meh
rere Tage hindurch in der größten Gefahr schwebte Durch
Zufall erfuhr nun der Arzt daß die Familie an jenem Abend
geräucherte Gänsebrust gegessen habe und die noch vorhandenen
Reste dieser Mahlzeit untersuchend fand er daß das Fleisch
von einem kranken Thier stammen mußte Wahrscheinlich hat
die Gans an der bei den Ornithologen unter dem Namen
Gänsecholera bekannten Krankheit gelitten die sporadisch auf

tretend in manchem Jahre viele tauiende der Thiere dahinrafft
Uebrigens befinden sich jetzt die drei erkrankten Personen wie
der auf dem Wege der Genesung

Telegraphische Nachrichten
Potsdam den 29 Oktober Telegr des Halle

schen Tageblattes Der Kaiser ist 7 Uhr 15 Min
mit Extrazug nach Hamburg abgereist

Rom 28 Oktober Die Riforma schreibt Die Kundge
bungen der Souveräne und Staatsmänner zu Ehren des Mini
sters des Auswärtigen v Giers namentlich diejenigen von
Berlin Rom und Wien haben eine Bedeutung welche nach der
Reise Sr Majestät des Kaisers Wilhelm Niemandem entgehen
wird und bestätigen den absolut friedlichen Charakter und die
gleichen Tendenzen des Friedensbundes Indem man Giers ilr
Berlin Wien uud Rom ehrte wollte man nicht nur den Be
amten für seine langen und treuen Dienste ehren sondern auch
fein trotz mancher gegentheiligen Strömungen zu Gunsten des
Friedens vollzogenes fruchtbares Werk anerkennen

Gegenüber den Ausführungen des Journals Paris erklärt
die Italic in unbedingtester Weise Italien tntriguire weder
für eigene noch albanesische Rechnung in Albanien es existire
keinerlei albanestsches Komite in Rom es sei unwahr daß m
Skntari ein Italiener mit oder ohne Proklamation ver
haftet worden

Als Wchlmänner
für die am 30 Malier d Is in der Stadt Halle

Urwahlen zum Landtage
empfehlen wir folgende Herren

stattfindenden

1 Wahlbezirk
Domgaffe Domplatz Fluthgasse Kanz
leigasse kl Klausstraße Mühlgasse
Mühlpforte gr Schlamm kl Schlamm
Wahllokal Hotel zum Kronprinzen

oberes Lokal
3 Abtheilung

Buchbindermeister Wilh Schneider
Rentier Karl Friedrich

2 Abtheilung
vr Walther Franke

Kaufmann Richard Hüuicke
1 Abtheilung

Mühlenbesitzer Karl Jung
Professor Jacob Bolhard

S Wahlbezirk
Berggasse Mühlberg Paradeplatz

Schloßberg große Schloßgasse kleine
Schloßgasse kleine Ulrichstraße 1 18

Wahllokal Jägerberg
3 Abtheilung

Schornsteinsegermeister Zöllmer
Schornsteinfegeimstr G A Fischer

2 Abtheilung
Schneidermeister Rümpler

Professor Dr Schum
1 Abtheilung

Kaufmann Julius Wagner
Professor Dr Lotholz

Z Wahlbezirk
Bölbergasse Dachritzgasse Jägergaffe
gr Ulrichstraße 1 33 kl Ulrichstraße

19 36
Wahllokal Neues Theater

3 Abtheilung
Amtmann Hoffmann

Schuhmachermeister Strachaner
2 Abtheilung

Klempnermeister Kegel
Uhrmacher Baljs

1 Abtheilung
Geheimer Rath Professor Knoblauch

Möbelfabrikant Schmidt

4 Wahlbezirk
Kaulenberg Älte Promenade 1 5

Schulberg Schulgasse Spiegelgasse
gr Ulrichstraße 34 62

Wahllokal Hotel garni zur Tulpe
3 Abtheilung

Schlossermeister Schwarz
Kaufmann W Klooh

2 Abtheilung
Privatmann Müller

Oekonomierath Oemler
1 Abtheilung

Rentier Fr David
Seifenfabrikant E Kobert

6 Wahlbezirk
Barfüßerstraße Meinschmieden Mittel
straße gr Steinstraße t 19 u 54 74

Wahllokal Töpel s Restauration

3 Abtheilung
Friseur Friedrich Kahler
Uhrmacher Ernst Pöge

2 Abtheilung
Kaufmann Ferdinand Dehne

Kaufmann Otto Giesecke

1 Abtheilung
Kommerzienrath Ludwig Bethcke

Sanitätsrath Dr Hermann Lud icke

Wahlbezirk
Brüderstraße Neunhämer RathhauS

gasse kl Steinstraße
Wahllokal Goldener Ring

3 Abtheilung
Bürgermeister a D Eugelhardt

Malermeister Wiesert jun
2 Abtheilung

Möbelfabrikant Naumann
Kaufmann Winkelmann

1 Abtheilung
Malermeister Wiesert ke
Glasermeister W Krause



Wahlbezirk
Leipzigerstraße 1 27 und 85 99

kl Sandberg
Wahllokal Goldener Löwe

3 Abtheilung
Tischlermeister Ludwig Hädicke

Rentier Gustav Kohlig
2 Abtheilung

Büchsenmachermstr Willi Tornau
Rechnungsrath Friedel

1 Abtheilung
Walienfabrikant Gustav Käthe

Fabrikbesitzer L Jentzsch

8 Wahlbezirk
Bauhof gr Brauhausgasse kl Brau
tausgasse L ipzigerstraße 100 110 kl
Wlkerstraße neue Promenade hinter

der Ulrichskirche
Wahllokal Kaiser Wilhelms Halle

3 Abtheilung
Schuhmachermeister Karl Sickert
Mualienhändler Heinrich Bohne

2 Abtheilung
Privatmann Friedrich Gnbsch

Bäckermeister Adolph Stockmar
1 Abtheilung

Pastor August Wächtler
Rektor Louis Marschner

S Wahlbezirk
gr Berlin kl Berlin hoher Kräm
Kuhgasse Kutschgasse gr Märkerstr
Marktplatz 1 3 Schmeerstraße 1 11

Wahllokal Franziskaner Halle
3 Abtheilung

Tischlermeister R Förster
Kaufmann R Steinmetz

2 Abtheilung
Oberstlieutenant a D von Madai

Malermeister Fr Franzen
1 Abtheilung

Glasermeister Hermann Nanndorf
Buchhändler U Schwetschke

1 Wahlbezirk
Bechershof Hanfsack Marktplatz 4 9
große Rittergasse Schrmeistr 12 44

Schülershof 1 11 Sperlingsberg
Zapfenstraße

Wahllokal Stadtverordn Sitzungssaal
3 Abtheilung

Heilgehülfe Emil Rapsilber
Juwelier Rudolf Müller

2 Abtheilung
Schuhfabrikant Albert Tietze

Buchbindermstr Willi Grnnewald
1 Abtheilung

Fleischermeister Kart Weber
Schuhmachermstr Hermann Franke

11 Wahlbezirk
Brunoswarte Neugasse Neustadt

Rannischestraße Zenkergasse
Wahllokal Gasthof z d 3 Schwänen

3 Abtheilung
Conditor Hermann Schliack

Stellmachermeister August Krause
2 Abtheilung

Tischlermeister Heinrich Schurig
Fabrikbesitzer Julius Keil

1 Abtheilung
Buchhändler Wilhelm Schmidt

Fabrikbesitzer Gustav Seidel

IS Wahlbezirk
An der Halle 9 16 alter Markt an

der Moritzkirche Moritzkucchbof
Wahllokal Gasthof z goldnen Pflug

3 Abtheilung
Klempnermstr Gottlob Klapproth
Schneidermeister Wilhelm Röder

2 Abtheilung
Kaufmann Adolf Glaw

Kaufmann E Dörge
1 Abtheilung

Kaufmann Bernhard Opitz
Kaufmann Reinhold Freitag

13 Wahlbezirk
Bärgasse Dreyhauptstraße Freuden
plan Hallgasse an der Marienkirche
Marltplkitz l0 15 Olearius straße kl
Rittergasse Schülershof 12 22 Stein

bocksgasse Trödel
Wahllokal Gasthoi z Bär

3 Abtheilung
Echneidermstr Robert Camnitins

Dachdeckermeister Sprung
2 Abtheilung

Privatmann Leopold
Kaufmann Hermann Arnold

1 Abtheilung
Bahnhofsinspektor a D Gutzki

Oberlehrer Dr Lambert

14 Wahlbezirk
Graseweg an der Halle 17/18 große
Klausstraße Kühler Brunnen Markt
platz 16 26 Schmalegasse Thalgasse

Wahllokal Kühler Brunnen
3 Abtheilung

Bürstenmachermeister Max Jaenli
Polizei Sergeant Heinrich Priebe

2 Abtheilung
Apaiheker Dr Adolf Franke
Kaufmann Karl Rapsilber

1 Abiheilung
Fleischermeister Louis Spengler

Kaufmann Louis Hermann Beeck

15 Wahlbezirk
Ankergasse Hafenstraße Holzplatz

MansWerstraße Mühlgraben Pul
verweiden an der Schleuse an der

Schwemme
Wahllokal Fürstenthal

3 Abtheilung
Faktor Brinck

Kaufmann Wilhelm Potzelt

2 Abtheilung
Direktor Leopold

Steinmetzmeister Emil Schober
1 Abtheilung

PostHalter Otto Westphal
Kaufmann Louis Fritzsch

1 Wahlbezirk
Kellnergasse Kuttelhof Spitze

Wahllskal Heine s Restaurant
3 Abtheilung

Tischlermeister Heinrich Lampe
Hallore Max Riemer

2 Abtbeilvug
Kohlenhändler Friedr Gebhardt

Handelsmann Friedr Brandt
1 Abtheilung

Oekonom Ehrhardt
Bodenmeister Heinr Enrich

17 Wahlbezirk MW
An der Baderei Fischerplan Gerber
gasse Herrenstraße Liliengasse Mo

ritzthor Rathswerder Werdergasse
Wahllokal Paradies

3 Abtheilung
Stellmachermeister Frentzel
Salzsieder Gottlieb Evert

2 Abtheilung
Seilermeister Planert

Lehrer Panly
1 Abtheilung

Rentner Fr Lntze
Siaotrath Keferstein

18 Wahlbezirk
Mauergasse Moritzzwinger Sieinweg

36 49 Taubenstraße
Wahllokal Herberge zur Heimath

3 Abtheilung
Schieferdeckermeister Heine

Colporteur Gelhaar
2 Abtheilung

Rentier Mühlpsort
Rentier Hänschel
IS Wahlbezirk

Dehboldsgasse Gommergasse an der
Mauchaischcn Kirche am Hospital
Hospitalptatz Mittelwache Steg

Wahllokal Speisesaal im Hospital
3 Abtheilung

Inspektor Bergmann
Kaufmann Paul Mertens

2 Abtheilung
Direktor Pantzer

Rentier Chr Berghaus
1 Abtheilung

Bäckermeister Rob Elitzsch
Kaulmann Franz Berghaus

2V Wahlbezirk
Hirtengasse Langestraße Lerchenfeld

Schützengasse Schwetschkestraße Thor
straße Zwingerstraße

Wahllokal Glauchaischer Schießgraben
Kleiner Saal
3 Abtheilung

Lehrer Otto Domsgen
Tischlermeister Karl Fischer

2 Abiheilung
Kaufmann Theodor Mertens

Lehrer sm Otto Müller
1 Abtheilung

Fabrikbesitzer Hermann Nebert
Hermann Haase

31 Wahlbezirk
Bäckergasse Oberglaucha Unterplan
Wahllokal Glauch Schießgraben

großer Saal
3 Abtheilung

Gärtner Haase
Brauereibesitzer Freyberg

2 Abiheilung
Fabrikant Ludwig Althen

Theaterdirektor Beuno Koebke
1 Abtheilung

Kaufmann Otto Koebke
Gelbgießerme ster Winzer

ÄS Wahlbezirk
Saalberg Weingärten

Wahllokal Anfpach s Restaurant
3 Abtheilung

Handarbeiter Mollnau
Kupferschmied Rich Haase

2 Abtheilung
Schlosscrmeister und Resta rateur

Wiegaud
Postschaffner Reisbach

1 Abtheilung
Fischermeister Gottlov Krause

Postschaffner Sänger
23 Wahlbezirk

Böllbergerweg Ludwigstraße
Wahllokal Retchenbach s Restaurant

3 Nbtheilu ig
Stadtgutspächier A Schildt

Steueraufseher Julius Säuger
2 Abtheilung

Zimmermeister Schrävler
Oekonom Chr Spazier

1 Abiheilung
Lieutenant u Brauereib es P Schultze

Brauereibesitzer Hugo Schultze

21 Wahlbezirk
1 5 Vereinsstraße Wörmlitzerstraße
Wahllokal Restaurant Schweizerhaus

3 Abtheilung
Lehrer Schimpf

Jnstrumentenmacher Alheit
2 Abtheilung i

Professor Weiske
Pastor Trepke
1 Abth ilung
Dr Haraug

Oberstlieutenant v Sommerfeld
SS Wahlbezirk

Annenstraße Beesenerstraße Dryan

derstraße Hohestraße Liebenauerstraße
Psännerhöhe Streiberstraße Süd

straße Thomastusstraße
Wahllokal Preßler s Berg

3 Abtheilung
Korbmacher Ernst Schramm

Betriebsführer Wilhelm Reiche
2 Abtheilung

Buchhalter Ernst Graffel
Ober Telegr Assist ChristianTeller

1 Abtheilung
Zimmermeister Karl Psaul

Oberbergamts Sekret Herm Rinck

2 Wahlbezirk
Franckeplatz Königstr 40 41 Stein

weg 1 35
Wahllokal Kohl s Restaurant

3 Abtheilung
Klempnermeister Fricke
Lehrer Tangermann

2 Abtheilung
Inspektor Palmis

Inspektor Dammann
1 Abtheilung

Geheimrath Prof Dr Schwarz
Maurermeister Knhnt

27 Wahlbezirk
Blücherstraße Lmdenjtraße Niemever

straße
Wahllokal Hokjäger

3 Abtheilung
Stärkefabrikant Lindner

Oberlehrer r Suchsland
2 Abtheilung

Bergrath Julius Hecker
Direktor Karl Stollberg

1 Abtheilung
Kaufmann Friedrich Lieb au

Kaufmann Hermann Bonstedt
28 Wahlbezirk

Friedenstraße Merseburgerstraße 21 bis
33 Neue Leipziger Chaussee Schmied
straße Thüringerstraße Thurmstraße

5 23
Wahllokal Donner s Restaurant

3 Abtheilung
Werkmeister Hermann Schmieder

Malzmeister Karl Nathan
2 Abtheilung

Friedhofs Jnspekior Aug Siemens
Lokomotivführer Friedrich Ziese

1 Abtheilung
Malzfabrikant Bruno Reinicke

Eisenbahnbetriebs Sekret Friedrich
Ahrend

2N Wahlbezirk
Merseburgerstraße 8 20 und 34 41b
Raffiueriestraße Thurmstraße 1 4 u

24 3S
Wahllokal Restaur z Franziskaner

3 Abtheilung
Zimmermeister Carl Dönitz

Werkzeugfabrikanr Carl Hellwig
2 Abtheilung

Fabrikdirektor August Schulze
Mafchinenfabrikant L Schäfer

1 Abtheilung
Fabrikbesitzer Richard Riedel

Stadtralh Albert Ernst
ZG Wahlbezirk

Am Bahnhof Bahnhofstraße Cane
naerweg Landwehrstraße Leipziger
Platz Merseburgerstraße 1 7 und 42

bis 52
Wahllokal Restaur z Prinz Carl

3 Abtheilung
Regierungsrath Kessel

Restaurateur Riffelmann
2 Abtheilung

Bergrath Schröcker
Direktor der Rieb eichen Montanwerke

Bäckermeister Seope
1 Abtheilung

Kaufmann Bernhard Lindner
Regierungs Baumeister Gnst Hasse

S1 Wahlbezirk
Franckestlaße Königsplatz Königstraße

1 bis 40
Wahllokal Stadtschützenhaus

3 Abtheilung
Professor Theodor Hölzke

Klempermeister Wilh Brülloph
2 Abtheilung

General Agent Carl Gneist
Landgerichts Rath Carl Holtze

1 Abtheilung
Geh Reg Rath von Botz
Kausmann Emil Funke

32 Wahlbezirk
Kurzegasse Leipzigerstraße 29 bis 84

Martinsgasse
Wahllokal Ganhof z Rothen Roß

3 Alitheilung
Sattlermeister Albert Herrmann
Menbahnsekretär Wilh Altmann

2 Abtheilung
Kaufmann Hermann Dönitz

Kaufmann Theodor Empfinger
1 Abtheilung

Wagenfabrikant D Keil
Zimmermeister A Wiede

SS Wahldezirk
Charlottenstraße 14 21 Gottesacker
gasse Karzerplan Martinsberg Post
straße gr Sandberg Schimmelstraße

Töpferplan
Wahllokal Hotel z Post

3 Abtheilung
Oberbergrath vr Arndt

Postschaffner Carl Harnisch
2 Abcheilung

Landlchaftsdir Paul Scheidelwitz
Kaufmann Johannes Mitlacher

1 Äbtheilung

Commerzienrath Reinhold Steckner
Rentier Hermann Simon

31 Wahlbezirk
Charlottenstraße 1 13 Dorotheenstr

Parkstraße
Wahllokal Petzold s Restaurant

3 AbtheilungBuchhändler Georg Utech
Kaufmann Hermann Büschel

2 Abtheilung
Kaufmann Karl Gebhardt

Zimmermeister Hermann Knlisch
1 Abtheilung

Kaufmann Fr Koch
Geheimer Justizrath von Moers

SS WahlbezirkAnhalterstraße Augustastraße Marien
straße

Wahllokal Weber s Restaurant
Augustastraße 9

3 Abtheilung
Bureauporsteher A Taatz
Kohlenhändler Chr Storz

2 Abtheilung
Oberinspektor Carl Paul

Kaufmann Jul Kellermann
1 Abtheilung

Fabrikant Bernhard Most
Rentier Otto Crlecke

3 Wahlbezirk
Delitzscherstraße Dzondistraße Forster
straße Germarstraße Halberstädter
straße Kruckenbergstraße Magdebur
gerstraße 1 bis 8 und 27 52 Meckel

straße

Wahllokal Maille
3 Abtheilung

Schieferdeckermeister Karl Zander
Landbau Jnfpektor Friedrich Peltz

3 Abtheilung
Güter Exp Vorsteher Otto Reinicke

Maurermeister Otto Schwarz
1 Abtheilung

Kaufmann Wilhelm Fritzsch
Direktor Oskar Krug

37 Wahlbezirk
Berlinerstraße FriesenUraße Grün
straße Hagenstraße Krausenstraße
Magdeburgerstraße 9 26 Mötzlicher

weg Mühlrain
Wahllokal Frehbergs Garten

3 Abtheilung
Eisenbahnbtrbs Sekr Aug Mittag
Verwaltungs Jnspekt Otto Schmidt

2 Abtheilung
Banpolizei Commissar Friedrich

Kreuzmaun
Getreidehändler Traugott Hesse

1 AbtheilungOekonom August Böttcher
Steuerinsvekt Adolf v Düsterlho

38 Wahlbezirk
Ackerstraße Bismarckstraße Dessauer
straße Feldstraße Fritz Reuterstraße
Kaiserstraße Lessingstraße, Schiller

straße Wuchererstraße 31 65
Wahllokal Restaur Aktieubierbrauerei

3 Abtheilung
Magistrats Kanzlist W Pagel

Privat Werkmeister K Schwabe
2 Abtheilung

Rentier W Schuitzker
Rechnungsrath L Boltze

1 Abtheilung
Kaufmann A Richter

Pastor Hausi
3S Wahlbezirk

Hedwigstraße Louisenstraße Marga
rethenstraße gr Steinstraße 20 53

v d Steinthor Zink gartenstraße
Wahllokal Berger s Hotel

3 Abtheilung
Bäckermeister I Eduard Giebeler

Mehlhändler K Taube
2 Abtheilung

Holzhändler Carl Schumann
Bäckermeister Hermann Emannel

1 Abtheilung
Kgl Oberförster a D v Burkersroda

Landesbauinspektor Driesemann
40 Wahlbezirk

Brunnengasse Brunnenplatz Friedrich
straße 1 bis 8 und 45 60 Kapellen
gasse Luckengasse Alte Promenade

13 28
Wahllokal Pr ußischer Hof

Papierhändler Albert Psantsch
Schieferdeckermstr Gottlob Heine

2 Abtheilung
Kausmann K Mnlert

Tischlermeister Eduard Menzel
1 Abtheilung

Ziegelleibesitzer Albert Schaaf
Apotheker Robert Zwanziger

41 Wahlbezirk
Gartengasse Alte Promenade 6 12
Scharrngasss Sophienstraße 1 bis 13
und 29 34 Unterberg Weidenplan

Wahllokal Rosenthal
3 Abtheilung

Buchbindermeister Lutsche
Postschaffner Bechmann

2 Abtheilung
Professor Dr Brunnenmeister

Buchhändler Fricke
1 Abtheilung

Landgerichtsdirektor Reuter
General von Hagen

42 Wahlbezirk
Geiststraße

Wahllokal Neum, Schießgraben
3 Abtheilung

Färbermeister Martin Geyer
Schuhmachermeister August Pirl

2 Abtheilung
Schubmachcrmeister Otto

HaMmelmann

Kaufmann Otto Thieme
1 Abtheilung

Conditor Ernst David
Apotheker Paul Telti

43 Wahlbezirk
Harz Harzgasse Wilhelmstraße

Wahllokal Kuntze s Restaurant
Wilhelmstraße 14

3 Abtheilung
Tapezierer Paul Blaschke

Kaufmann Julius Lüderitz
2 Abtheilung

General Major a D von Köthen
Schlossermstr Eduard Bergmann

1 Abtheilung
Stadtrath Dr Schrader

Major a D Dr phil von Dunker
44 Wahlbezirk

Gütchenstraße Karlstraße Sophien
straße 14 28 Wuchererstraße 1 13

Wahllokal Concerthaus
3 Abtheilung

Sanitätsrath Dr Riesel
Privatmann Heinrich Gente

2 Abtheilung
Rentier Erdm Wernicke

Rentier Karl Ziegler
1 Abtheilung

Professor Märker
Rentier Friedrich Schönbrodt

45 Wahlbezirk
Bernburgerstraße Blumenthalstraße
Hohenzollernstraße Klosterstraße Kron
prinzenstraße Reilstraße Victoriaplatz

Wahllokal Restaurant Kaikerhof
3 Abiheilung

Kreisausschuß Sekretär Fr Behrend
Major a D Louis von Dnve

2 Abtheilung
Oberst z D von Marschall

Dirktor Albert Weber
1 Abtheilung

Rentier Wilhelm Jordan
Ober Regieruugsrath a D Sack

46 Wahlbezirk
Händelstraße Lafontainestraße Mühl

weg Wuchererstraße 14 30
Wahllokal Weißbiersalon

3 Abtheilung
Getreidehändler Franz Jordan
Zimmermeister Alex Seidel

2 Abtheilung
Landgerich lspräsidmt Werner

Professor r Stammler
1 Abtheilung

Banquier Emil Gteckner
Rechtsanwalt Elze
47 Wahlbezirk

Albrechtstraße Friedrichplatz Friedrich
straße 9 44 Georgstraße Heinrich

straße
Wahllokal Restaurant zu den fünf

Thürmen
3 Abtheilung

Landgerichts Sekretär Wagner
Bibliotheksbeamter Ernst

Trautmann
2 Abtheilung

Major a D Degenkolbe
Apotheker Struve

1 Abtheilung
Generallieutnant von Vosx
Professor Dr Seeligmüller

48 Wahlbezirk
Blumenstraße H ,nriettenstraße 1 5
und 23 30 Hermannstr, Laurentius
straße Wettinerstraße Wettinerplatz

Wahllokal Walthers Restaurant
Henriettenstraße 2Z,

3 Abtheilung
Hausbesitzer Friedrich Müller

Feldmesser Emil Ferber
2 Abtheilung

Amtsgerichtsrath Carl Zacke
Kgl Baurath Otto Kilburger

1 Abtheilung
Rentier Louis Bsuuecke

Oberbergrath Täglichsbeck
4S Wahlbezirk

Advokatenweg Henriettennraße 6 22
Kirchthor Ulestraße

Wahllokal Weißbierfalon
3 Abtheilung

Tischlermeister Regitz
Tischlermeister Grober

2 Abtheilung
Fabrikant R Jentzsch
Malermeister Wolff

1 Abtheilung
Professor Dr Hayui
Rentier Wilh Koch

S Wahlbezirk
Bockshörner Breitestraße Fleischer

gasse 25 47 Leitergasse
Wahllokal Neumarkt Bierballe

3 Abtheilung
Tischlermeister Thiele

Sattlermeister Pitzschke ssn
2 Abtheilung

Amtsgerichtsrath von Löweuelau
Rentier Nauudorf

1 Abtheilung
Tischlermeister Bergmann
Bieryändler äs Koningk

S1 Wahlbezirk
Fleischergaffe 1 bis 24 Jägerplatz gr

Wallstraße kl Wallstraße
Wahllokal Cafe Barbarossa

3 Abtheilung
Kustos Robitzsch

Lehrer Wurfschmidt
2 Abtheilung

Oberst a D von Borries
Oberlehrer vr Ulrich

1 Abtheilung
Geh Regierungs Rath Drhander

Direktor Julius Kuhlow

Die Vorstände
der Natioualliberalen Freikonservativen nnd Konservativen Parteien

für Halle nnd den Saalkreis

i

M

M



Anfsm 71 Mr

Ltsätldvator
Direktion Ilviuri Iiovll It

Dienstag den SO Oetober R888
46 Vorstellung 38 Abonnements Vorstellung Farbe

tv
rvIvAirtvi

Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich Benedix
Zu Begm des Stückes Ouverwre zu Flotte Bursche v Suppe

Personen
Adelgunde seine

Frau Emilie Jeß
Emma seine Tochter Clara Piquet

Tannenheim Stadt

baumeister Ad Schumacher
Wieprecht Born

Schlosser Eisen

händler Berth Sprotte
Wolfram Lindeneck,

Musiklehrer Eduard Wendt
Eulert Förster Alfred Biehler
Ein Mädchen Marg Wachter

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Konradine Harten
berg eine reiche

Erbin Hel Bensberg
Justizrath Stein ihr

Vormund Hilmar Geißler
Kronau Kornhäud

ler u Stadtrath Edmund Doß
Ulrike seine Frau Eleonore Mahr
Hedwig seine Tochter Maria Coppö
Reinhold sem Neffe Heinr Jantsch
Hirschbach Viehhänd

ler Oekonomierath
u Stadtverordne
ter Kronau s
Schwager EugenLudwig

Prosc Loge1R 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,69
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,S0

2 R Hinterr 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,30

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2
Parterre numm 1,25
2 R Mittelpl 1,50
2 R Vorderr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
Wr 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher uummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül ldes Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vov

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kaffenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende vor 10 Uhr

Mittwoch den St Oktober 47 Vorstell 9 Vorstell außer
Abonnement Zweites und letzes Gastspiel des Tenoristen Werner

Alberti v is ChapelonWerner Alberti

MM KsNv s RuZeZ
1 Ahr j C uv 2 Mk

Im lkütsinuit
MittsKlSt von 12 3 Hdr a Oouv M 1,75 rmä Nk 1,25

Grössere imil Reinere vejenuers Diners un 1 Louxsrs Ivöiiuen rwtsr IZerüeksiek
tixunx öer jeveilizeii Laison io 2eitgsmässsr nssütirunz sotort servirt veräeii

Ausschmck von ZIÜl rI I Sr
I ipÄAsrstrasLS 47

M
Spellws s kWwiMt
Mittagstisch im Abonnement SV n SV Pfg

Täglich Stamm

51 MIf8 iiüte u kie8taui snt

AZ S8 8im Mmmviit 80
ff Ricbccker Kgerbicr
Münchener Spalendrn

N

W

2 t
L

t O

Größere Vereinszimmer zu vergeben

Ms M 14 karkv
in MuMitell von 1V 27N

Kß kr Reimtr ßß

Kowamm Kachstilch ÄMHWft
von

Nvrmaiw R MU
neben der Markikirche

Wegen bevorstehenden Umzugs im Januar verkaufe ich
verschiedene lkxvsvtietv Artikel zu ganz billigen
Preisen
Unterjacken Beinkleider nni

Kleider Lamas
werden gänzlich ausverkauft

KMM MGLZs

V/ 8PI IIZI i
71

kitr karävrobM mS NödektM
jeder Art

kÄrbervi u VAsoksrv
für Federn und Handschuhe

SsÄs
N Nickt M

Vsitrstör I k TTvis e
SritÄvrst E IdetoriZsrt

aller rt ill Äie beorder
ter 06er dem evoilixe

vevll xassen st Lei
tungen bereebnet nur üs OriZivsI

xreise äer eituuxs Lxxe 1tIollell
II llumvrkinlllikll von K 3 gsökkost

erllsxreoli r NÄlIe Lerliv I eipÄA
Xr 1S1

In meinem Hause Magdebnr
erstratze Rr S ist die hoch
errschaftliche Etage sowie dgl

getheilte II und III Etage
zu vermieth m und sogleich oder 1
April zu beziehen

It ZkrRsvIr
Bereinszimmer mit gutem In

strument frei
Rathhausgasse

Frenndl Wohnung in gutem
Zustande 2 Stuben Kam Küche
mit allem Zubehör und Gartenben
sofort oder 1 Januar zu beziehen

Krauseustratze 14
Wohnungen für 390 Mk so

fort oder später zu vermiethen
Schillerstr 21 bei Gnst Knöchel

Freundliche Wohnuug S
Stubeu Kammer Küche nnd
Zubehör sofort oder sptäer z

beziehe ttlkvrK Szwischen gr und kl Mrichstr
Nähe des Marktes

Eine Wohnung für 150 5 an ruh
Leute zu verm Thalgasse 6 II
Wohn 95 u 120 Thlr Augultastr 1

AellmiWr ks llmGeM R D
Brunnenqafse Brunnenplatz Friedrichstr 18

und 45 KV Kapellengaffe Lnckengaffs alte Pro
menade 13 28 welche im Sinne der drei ver
einigten Parteien Wahlen wollen werden zu einer
Vorversammlung nach dem Schwarze Adler,
gr Steinstratze 24 zu Montag Abend 8 Uhr
eingeladen WZKH Ä OWkM6

Rannischestratze 2 Etage
5 St 5 K 630 Mk an ruhige

j Familie 1 April zu vermiethen

MllllliK M Ilt
im Preise von 6 700 Mk Off
mit Angabe der Zimmer befördert

unter 8 V8ÄSV uSi ie
Halle a S

vsoli 6em von uns neuen V eriatn en
von Loltkisn in Halls a/S Ist ein vaeao Ink ulverjonn von voi üZUelier I vsliolilceit und

saminensktxunx xeist ver natürÜolie sollen
Lskaltist nietit ertönt v 1s dsi cl dvUL nüi soden
Oaoaosortsn velede Äurod 2usät2s von
salben lsxnesia etc lösliok Zeinaodt slnä Da
kernsr deL unserin Verkadren dolie l eniperatu
rsn vennieüen werden ist die AlvkzUekkeit einer
2erset unF der
Substanzen 6es
cxansIiLd ausZesodlossen vie es bei nvenÄunx
jener OkernUcaUen u von Värine xar nivlit aus
eseklossen ersedeint ir ver venüen nur üie

besten NodinaterLalien u glauben inlt ülesein
li adrvcat üein oonsunilrenäen VubUIcuni etvas
In Zeüer Sinsiokt VorsüMebes 2v bieten

sebs ett
Hallenser aeao 4 800/ 31,05 /y SoitU
Oaeao van Soutsn 8 4M g 31,62 /g Vokl

actto v v1ooksr e,000/ ZI M/n

Täglich frische Wiener Frank
furter Würstcheu ff Sülzen

empsiehlt

V ASLWSÄW
gr Ulrichstra e S7

I vinstvi

vorzüglich zum Einmachen Z Ltr
30u 15 empfiehlt die

Essig Fabrik
W MGZZRGK

Dachritzgasse 7

prompt und billig ausgeführt Er
satztheile Radeln Oel c
kl IiöuiiiA Hallgasse 8 an der
Marktkirche vordem 7 Jahre Mecha
niker in Firma Neidlinger hier

uod stärkeres Holz zur Bierspäne
Fabrikation in größeren Parthieen
sollen

Freitag den S November
Vorm 11 Uhr im Pfarrwalde bei
Döllnitz Liebenau meistbietend an
Ort und Stelle verkauft werden
Odr SvrKi, Halle a S

Harte Schlack n Knackwurst
Winterwaare hat noch billig abzu
lassen Bei Abnahme von 5 Pfd
MAros Preis

große Steinstraße

Zu verkaufen
Ein schwarz langhaariger

nerhund 1 Jahr echter Vor
steher und Apporteur auch schöner
Begleithund ist verkäuflich

Wieselbach bei Erfurt

I W Z 8Z iv8
HasmMe SchLq,

Ordentliches Dienstmädchen sofort
gesucht Händelstratze V part

NttMl
in vorzüglicher Geschäftslage geeig
net zu Contor oder Niederlags
zwecken zum 1 Jan 1889 für 400
Mark pro zu vermiethen
Näheres durch

Halle a S
3 St 2 K K n Zud fof od

später zu verm Wnchererstr 44

VR A M MM
vr weö Mm
Ein paar Granatmanschetten

knöpfe mit Goldeinfasfung verloren
Gegen Belohnung abzugeben in
der Expedition des Tageblattes

Victoria TI rater
Dienstag den 30 Oetober

Zum 2 Male
Der Trompeter von

Säckingen
Romantisches Schauspiel mit Gesang

in 7 Bildern

Mmilien Nachrichten
Statt besonderer Anzeige
Die glückliche Geburt eines Kna

ben zeugen hocherfreut an
Halle a S 28 Oetbr 1888
Vr v SknFA und Frau

Nsuts Uorgsn 3 Hiii vsrsetüsck
sollst rinä Z ott srAsdöv mein liebs
ran nnssrs lieds Uutwr Zlross

unä LokvisAsrmutttör

ged IZuKvIi K
Dies allvQ Ls annntsu nM

I kunäsn statt säer bssonäersn
NöläuvA Modrialit

Um stilles Lölleiä bitten
vie ti Mernckvi gjllt rk iedeiiW

HsIIö a 8 Uüä öu linMin
äkn 28 Oetoder 1888

vvi v svoi vL r

Wiien

vi viii iinin i zu SS 3V Personen und ein anderes zu 8V ivv Personen
och einige Abende frei im

Mir den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrtchstraße IS geöffnet von 7 Buchdruckerei R Riet

l Morgens bis Uhr
mann in Halle
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